
 
 

 
  

 Nach dem Motto “Jedem Mitglied seinen eigenen Pokal” kegeln wir einmal jährlich den Besten der Besten der 
Besten aus. 
Der Termin wird auf das letzte Kegeln im jeweiligen Kalenderjahr festgelegt.  
Der Sieger nimmt voller Stolz den SuperCup als Zeichen unschlagbarer Überlegenheit mit nach Hause.  

“Der Pokal hat seine eigenen Gesetze!” - Der SuperCup auch. 

Der SuperCup ist wie das Leben, hart, aber ungerecht. So wird die Trophäe nur zwischen 4 Mitgliedern 
ausgekegelt. 

Gesetzt sind der Jahreskönig (Punkte), der Jahreskönig (Trophäen) der Pokalsieger und der Liga-Meister, d. h. 
bis zu vier Mitglieder. Sollten sich mehrere Titel auf ein Mitglied vereinigen, oder ein gesetztes Mitglied am 
Tag des Wettbewerbes nicht kegeln können, werden die Plätze unter den übrigen anwesenden Mitgliedern 
ausgelost (Wildcards). 

In 3 Runden wird gekegelt, wobei nach jeder Runde der schlechteste Teilnehmer ausscheidet. Je Holz wird ein 
Punkt vergeben. Sofern das markierte Holz (siehe Abbildung) getroffen wird, gibt es für das betreffende Bild 
keine Punkte.  
Auf jedes Bild wird je Teilnehmer nur einmal geworfen. Die Punkte werden je Runde addiert. Ein etwaiges 
Stechen wird auf das letzte Bild der Runde bis zur Entscheidung ausgekegelt. Die Wurfreihenfolge wird je 
Runde ausgelost. 

 
In der ersten Runde kegeln die 4 Teilnehmer auf die folgenden zwei Bilder: 
  

 

 
 

 Bild 1 
 

  
 

 
 

 Bild 2 
 

  

 maximale 
Punktzahl: 
14 

 

  

 In der zweiten Runde kegeln die 3 verbleibenden Teilnehmer auf die folgenden drei Bilder: 
  

 

 
 

 Bild 1 
 

  
 

 
 

 Bild 2 
 

  
 

 
 

 Bild 3 
 

  

 maximale 
Punktzahl: 
18 

 

  
 
 
 



 In der dritten und letzten Runde kegeln die beiden verbleibenden Teilnehmer auf die folgenden vier Bilder: 
  

 

 
 

 Bild 1 
 

  
 

 
 

 Bild 2 
 

  
 

 
 

 Bild 3 
 

  

 SuperCup-Gewinner ist der Sieger der Dritten Runde. 
 

  
 

 
 

 Bild 4 
 

 Naturkranz = 15 Punkte 
 

  

 maximale 
Punktzahl: 
23 

 

 
 

 


